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BürgormeisterSeitz und dieVolksausspeisung.
SiebentausendKilogrammSchweinefleischwerdenvonder

WienerWinterhilfeheuteundmorgenindengrossenstädtischenWohlfahrts¬
anstaltonzuGulaschverarbeitet,damitamSilvestertagundamNeujahrstag
tausondeBodürftigeeinwarmes,schmackhaftosMittagessencrhalten .An
donbeidenTagenwerdenanverschiedenenStellenderStadtausdenvom
BundesheerbeigestelltensogenanntenGulaschkanonenvonAngehörigendes
BundesheoresBedürftigemitdieserMahlzeitbeteiltworden.Nebenden
KüchenbetriebenderHeeresverwaltungwirdauchin denstädtischenWohlfahrts¬
anstalten die Zubereitungdieser Mahlzeitfür die BedürftigenWiensdurch¬
geführt .Diese Arbeit muss neben demnormalen Küchenbetrieb ,der imKran¬
kenhausLainzdurchdie notwendigeVorsorgefür die verschiedenenDiätkü¬
chen ,in den Versorgungshäuserndurchdie Mehrarbeitfür die Feiertageohno¬dies /
stark belastet ist ,geleistet werden .Besondere Verdienste erwirbt sich
dabeidasPersonalderKüchenderstädtischenWohlfahrtsanstalten,das
auchdiesmalwieindenWeihnachtsfeiertagenbereitwilligdiegrosseMehr¬
arbeitaufsichgenommenundgeradewährendderFeiertageaufseinefreie
Zeit verzichtethat .

Heute vormittags erschien Bürgermeister Seitz imKranken¬
hausLainzundimLainzerVersorgungsheim ,umdieseArbeitfürdieWiener
Winterhilfezubesichtigen .ErwurdevonStadtratHonayundvondenDirck¬
toren der beiden Anstalten ,Hofrat Dr .BaumgartenundRegierungsratDr .
Herz ,empfangen .Mantraf dasPersonalgeradebei der fachgomässenVerar¬
beitungundbeiderZerteilungderSchweinein vollerArbeitan .DerBür¬
germeisterrichtete an die Bediensteteneine herzlicheAnsprache ,inderihre
er/grossc Mchrarbeit für die Bedürftigen Wiens würdigte .Sie soi eine Be¬

kundungechterSolidaritätmitallenNotleidendeninderStadt .Wennman
bedenke,dassdieseMehrleistungdesPersonalesesermögliche,dassdurch
die WienerWinterhilfevieleTausendeandenFeiertagenwarmes ,schmack¬

haftes Mittagessen erhalten ,so sei das eigentlich schon Dankesgenug .
NichtsdestowenigerdankeeraberimNamenderStadtundihrerWinterhilfe
und im Namenaller Notleidenden allen Bediensteten ,die im Geiste derSo¬
lidaritätOpferbringen ,fürihreArbeitsleistungundfürdieAufopferung
ihrerFreizeit .

FünfhundertWienerWaisenkinderimTheateranderWien.
AufEinladungderDircktionHubertMarischka-Karczagbesuch¬

ten fünfhundertWienerWaisenkinderausdemZentralkinderheimderStadt .Wien,
ausdenWaisenhäusernHoheWarteundKlosterneuburgundausdemstädtischen
KinderheimSchlossWilhelminenbergdieheutigeNachmittagsvorstellungdes
Theatersander Wien .ZurAufführunggelangte"Struwwelpeter",einlebendos,
sprochendesundsingendesBilderbuchvonEmilJanko .DieKinderfolgtenmit
grösstemInteressedenVorgängonaufderBühneundgabennachjedemVorhang
ihrerDankbarkeitdurchstürmischenBeifallAusdruck,DerstädtischeWohl¬
fahrtareferent ,amtsführender Stadtrat Honay ,erschien ebenfalls imTheater
undwurdein Vertretungder DircktionvonDircktorKummerbegrüsst .
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